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Einführung

das größte hessische Jugend-Medien-Festival 

findet in diesem Jahr bereits zum 34. Mal im 

Gallus Theater in Frankfurt statt. 

Allerdings mit einer wesentlichen Neuerung: 

Neben dem Medium Film konnten in diesem  

Jahr zusätzlich alle anderen digitalen Medien- 

Produktionen, wie z.B. Podcasts, bei der Visionale 

22 eingereicht werden. 

Damit öffnet sich das Festival für eine Vielfalt 

kulturell-kreativer Medienprojekte. Kinder, 

Jugendliche und junge Erwachsene haben sich 

schon längst die unterschiedlichen digitalen 

Medien angeeignet. Sie nutzen sie selbstver-

ständlich. Die Visionale orientiert sich mit der 

Erweiterung also an der Lebensrealität der jungen 

Medienschaffenden und öffnet gleichzeitig 

spannende Möglichkeitsräume.

Die Werke der Teilnehmenden in 2022 zeigen 

deutlich, dass die aktuelle Weltlage junge Men- 

schen beschäftigt und zum Nachdenken bringt. 

Schon in der Altersgruppe der Jüngsten wird  

der Klimawandel mit Knet-Trick-Clips film isch 

bearbeitet. 

Ein Medien-Projekt bietet die große Chance,  

sich mit negativen Gefühlen und Ängsten auf 

kreative Weise auseinanderzusetzen und diese  

so zu verarbeiten. Dabei kann auch die humor-

volle Inszenierung eine Form darstellen, mit  

den Problemen dieser Welt umzugehen. Gerade  

deshalb ist es so wichtig, dass Kinder und Jugend- 

liche Zugang zu medienpädagogischen Angeboten 

und damit zu kultureller Bildung erhalten.

Um das zu ermöglichen, braucht es die Päda go-

g:innen und hier insbesondere die Medien pä-

dagog:innen. Sie sind Impulsgeber:innen, 

unterstützen und begleiten Kinder und Jugend-

liche bei der Umsetzung ihrer Medienprojekte. 

Auch der Erfolg ihrer Arbeit drückt sich daher  

 in den über 100 Einreichungen aus, die die Jury 

der Visionale 22 sichten durfte. Das ist beachtlich. 

Für diese wertvolle Arbeit bedanke ich mich herzlich! 

Darüber hinaus sage ich Danke an die Veran-

stalter:innen für ihr großes und über viele Jahre 

beständiges Engagement bei der Ausrichtung  

der Visionale. Sie helfen mit, den oftmals trüben 

Spätherbst etwas bunter zu machen. 

Das Dezernat Soziales, Jugend, Familie und 

Senior:innen der Stadt Frankfurt am Main wird 

auch in diesem Jahr den Frankfurter Filmpreis 

stiften. Mit seiner Verleihung sollen die Preis-

träger:innen gewürdigt und ein Anreiz für zu - 

künftige Medienproduktionen geschaffen werden.

Den Ausrichtenden des Festivals wünsche ich 

gutes Gelingen, allen Teilnehmer:innen viel 

Erfolg und den Zuschauenden der Visionale 22 

spannende Film- und Medienerlebnisse!

Ihre

 

Elke Voitl

Stadträtin

Dezernentin für Soziales, Jugend, Familie und 

Senior:innen 

Liebe Teilnehmende und liebe Besucher:innen 

der visionale 2022, 



das traditionsreiche Festival visionale wirft Jahr 

für Jahr einen Blick auf das kreative Schaffen 

von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwach-

senen. Junge Künstlerinnen stellen ihre Werke 

und damit auch ihre Gefühls-, Erfahrungs- und 

Gedankenwelt(en) einem großen Publikum vor 

und kommen generationenübergreifend in den 

Dialog mit Gleichgesinnten und Experten.

In den vergangenen Jahren lag der Fokus vor- 

nehmlich auf der Präsentation von Filmprojek- 

ten. Seit diesem Jahr sind bei der visionale neben 

klassischen Filmprojekten auch Games, Audio- 

oder Codingprojekte willkommen, um in den 

unterschiedlichen Alterskategorien prämiert  

zu werden. Damit trägt das Festival den tech-

nologischen wie gesellschaftlichen Entwicklun-

gen Rechnung und besinnt sich auf das eigene  

Ursprungskonzept zurück: Von Anbeginn sollte  

ein breites Spektrum künstlerischer Projekte  

und Bewegtbilder beim Festival einen Platz haben. 

Das Programm umfasst Arbeiten engagierter 

Einzelkünstlerinnen und -künstler ebenso wie 

von Projektgruppen. Hinter diesen verbergen 

sich vielfach herausragende medienpädagogische 

Projekte, die mit Hilfe analoger wie digitaler 

Medien die jungen Künstlerinnen und Künstler 

dabei unterstützen, ihre eigene künstlerische 

Stimme zu finden und zu reflektieren.

Das einzigartige Konzept zeigt einmal mehr, 

wie wichtig Film- und Medienfestivals als Orte 

der Begegnung und des Austauschs sind – ganz 

besonders in unserer aktuellen unruhigen Zeit.  

Es freut uns sehr, dass die Vielfalt der Einreichun-

gen stetig wächst und die visionale mitverant-

wortlich ist, dass in Frankfurt und Hessen auch in 

Zukunft spannende Medien produziert werden. 

Ich wünsche allen Medienschaffenden viel Erfolg 

für die 34. Ausgabe der visionale im Gallus Thea-

ter in Frankfurt am Main!

Ihre 

Dr. Ina Hartwig

Kulturdezernentin der Stadt Frankfurt am Main

Grußwort

Liebe Filmemacherinnen und Filmemacher, 

liebes Publikum der visionale 2022,

Grußwort

in diesem Jahr eröffnet die visionale hessen zum 

34. Mal ihre Pforten in Frankfurt. An drei Tagen 

erwartet Sie ein buntes Programm, großartige 

Filme, gelungene Projekte und spannende Be- 

richte von Kindern, Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen bis 27 Jahren. 

Mein besonderer Dank geht hierbei an all die 

Institutionen, Schulen und Einrichtungen in  

ganz Hessen, die etliche Medienprojekte geplant, 

durchgeführt und begleitet haben, so dass so 

viele wunderbare Ergebnisse erzielt werden 

konnten. Wer es in das offizielle Programm der 

visionale schafft, dem winken tolle Preise!

In einer Zeit, in der die eine Krise immer schon 

von der nächsten abgelöst zu werden scheint, 

erscheint es mir umso wichtiger, den Kindern 

und Jugendlichen vor Ort durch Ihre pädagogi-

sche Arbeit Halt zu geben. In den Projekten 

spielten bei den Kindern und Jugendlichen in 

diesem Jahr neben dem Schreckgespenst der 

letzten beiden Jahre, Corona, auch der Krieg in 

der Ukraine und der Kampf gegen den Klimawan-

del eine große Rolle. Daneben gibt es aber auch 

Filme zum Thema Freundschaft und natürlich 

darf auch die ein oder andere Heldengeschichte 

nicht fehlen.

Das Team der visionale hatte in diesem Jahr 

aufgerufen, auch andere Medienprojekte neben 

Filmen einzureichen und es freut mich sehr, 

dass es auch Themen wie Coding, Songs, CGI,  

3D Animationen und Podcasts in das Programm 

der visionale 2022 geschafft haben. So ist die 

visionale nicht nur für die Teilnehmenden, 

sondern auch für die Lehrerinnen und Lehrer, 

Pädagoginnen und Pädagogen sowie Erzieher- 

innen und Erzieher ein wunderbarer Ort, um  

zu sehen, zu erleben und nachzufragen, was an 

Medienprojekten in ganz Hessen läuft. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine 

spannende visionale 2022

Ihre Sylvia Weber

Dezernentin für Bildung, Immobilien  

und Neues Bauen

Liebe Schülerinnen und Schüler,

liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer und 

liebe Besucherinnen und Besucher der visionale 2022,



Grußwort  
der Veranstalterinnen
und Veranstalter 
Herzlich willkommen zur visionale! 

Zum mittlerweile 34. Mal haben wir Kinder, 

Jugendliche und junge Erwachsene bis 27 Jahre 

aufgerufen ihre Beiträge einzureichen. Und 

wieder einmal waren wir überrascht, wie viele 

Film- und Medienprojekte in ganz Hessen durch- 

geführt wurden. Hieraus haben wir für Sie,  

liebe Besucherinnen und Besucher, ein spannen-

des JugendMedienFestival zusammengebaut.

Anders als in den Vorjahren haben wir in diesem 

Jahr besonders dazu aufgerufen, neben Filmen 

auch Medienprojekte einzureichen. Unser Ziel 

ist es, insbesondere der Realität in den Schulen, 

den Institutionen und Einrichtungen der 

Jugendhilfe Rechnung zu tragen, die sich neben 

Film auch auf weitere Formate wie Podcasts, 

Coding und Robotik etc. einlassen. Mit all diesen 

digitalen Medienprojekten wollen wir die 

visionale als JugendMedienFestival bereichern. 

Außerdem haben wir bei den Kindern und 

Jugendlichen die Darbietungsform der Projekte 

verändert, so dass die Projektteilnehmerinnen 

und Projektteilnehmer, Teamerinnen und 

Teamer vor ihrem individuellen Beitrag schon 

die Bühne betreten, dort ihr Projekt mit allen 

Höhen und Tiefen vorstellen, bevor wir gemein- 

sam das Produkt – den Film, das Hörspiel, den 

Roboter, den Song – erleben. Natürlich haben  

Sie als Zuschauende im Anschluss daran auch 

die Chance Nachfragen zum Produkt oder zum 

Projekt zu stellen.

Hierdurch wird die visionale zusätzlich zum  

Ort, wo wir die Ergebnisse der Einreichenden bis 

27 Jahre auf großer Bühne zeigen und ordentlich 

feiern, auch zu einem Ort, wo junge Menschen 

und Pädagoginnen und Pädagogen gemeinsam 

neue Projektideen präsentieren, finden, bespre-

chen und würdigen – ein JugendMedienFestival.

Auch in diesem Jahr spielt die Pandemie noch 

eine Rolle in den eingereichten Beiträgen, aber es 

geht auch um den Kampf gegen den Klimawandel, 

den Krieg in der Ukraine, es geht um Freund-

schaft, Kinderrechte, Arm und Reich – generell 

das Leben junger Menschen in unserer Gesell-

schaft. Das sind die Themen, die junge Menschen 

derzeit umtreiben.

Wir wollen uns herzlich bei allen Einreichenden 

bedanken, ganz besonders bei denjenigen, die  

es dieses Jahr leider nicht in den Wettbewerb und 

das offizielle Programm geschafft haben (nächstes 

Jahr gibt es eine neue Chance!) und wir wünschen 

allen, die es in den Wettbewerb geschafft haben, 

viel Erfolg bei der diesjährigen visionale!

Wir freuen uns auf ein tolles Festival.

Das Team der Veranstalterinnen und Veranstalter 

Filmhaus Frankfurt, Gallus Theater Frankfurt, 

Jugend- und Sozialamt Frankfurt und Medien-

zentrum Frankfurt

Jury

Murat Alpoguz ist Lehrer an der 

Erich-Kästner-Schule (IGS) in Darm- 

stadt, welche durch ihr offenes Lern- 

konzept des „Lernens im eigenen 

Tempo“ bundesweit für Aufmerk-

samkeit gesorgt hat. Er engagiert  

sich seit vielen Jahren im Bereich  

der Schulentwicklung und digitalen 

Bildung. Aktuell berät er als Mitglied 

des Praxisbeirats „Digitale Schule 

Hessen“ das hessische Kultusministe-

rium in Fragen der digitalen Bildung. 

Als Keynote-Speaker und Berater 

unterstützt er zudem Schulen auf 

dem Weg zu einer neuen Lernkultur. 

Asra Jones studiert seit sechs 

Semestern „Zeitbasierte Medien“  

an der Hochschule Mainz mit dem 

Schwerpunkt Film. Sie hat erfolgreich 

an zwei Kurzgeschichten-Schreibwett- 

bewerben, der „Written Art Founda- 

tion“, teilgenommen und 2016 ihre 

eigene Fotoausstellung in Wiesbaden 

realisiert. Aktuell konzentriert sie 

sich auf den Bereich Filmproduktion.

Daniel Schüller studierte Sozial- 

pädagogik in Jena und arbeitete 

danach vor Ort. Seit vielen Jahren 

lebt und arbeitet er nun in Frankfurt. 

Zunächst in einem städtischen 

Jugendhaus und nun seit zwei Jahren 

beim Präventiven Jugendschutz  

als Medienpädagoge. Hier ist er 

zuständig für medienpraktische 

aber auch jugendschutzrelevante 

Angebote wie Fortbildungen und 

Elternabende.

Ulrike Stumpp studierte Sprachen 

und Kulturwissenschaften und ging 

dann nach Paris, der Hauptstadt des 

Kinos, um Film zu studieren. Dort 

begann sie im Dokumentarfilm zu 

arbeiten, bis sie vor 20 Jahren nach 

Frankfurt kam. Heute ist sie freie 

Journalistin, Filmschaffende und 

Übersetzerin und führt Medien-

workshops mit Jugendlichen und 

jungen Erwachsenen durch. 

Svetlana Svyatskaya studierte 

Theater-, Film- und Medienwissen-

schaft sowie Kunstgeschichte an der 

Goethe-Universität in Frankfurt am 

Main und an der Universidad 

Complutense de Madrid. Seit zehn 

Jahren ist sie als freie Kuratorin für 

Filmreihen und Ausstellungen tätig 

und verantwortet zuletzt beim 

Filmkollektiv Frankfurt Filmpro-

gramme zum internationalen Kino 

und Fernsehen. Seit 2021 ist sie als 

Referentin für Film, visuelle Medien 

und Digitalisierung beim Kulturamt 

Frankfurt für die Förderung und 

Unterstützung der Frankfurter Film- 

kulturveranstaltungen zuständig.

Dirk Wenzel war 1993 noch als 

Clown und Zauberer in Projekten für 

Kinder unterwegs und ist dann eher 

zufällig im Jahr 1998 zu seinen ersten 

Filmprojekten mit Kindern und 

Jugendlichen gekommen. Seit dieser 

Zeit führt er regelmäßig medien pä-

da gogische Projekte durch. Neben 

der Betreuung von Film- und Foto - 

projekten gehört auch performatives 

Theater schon lange zu seinen 

Schwerpunkten. Förderung von Be- 

teiligung, Kreativität und Spaß sind 

ihm bei der Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen sehr wichtig. Er arbeitet 

seit 1995 beim Caritasverband Frank- 

furt und ist dort unter anderem für 

das Kultur- und Hip Hop Mobil 

zuständig.

Dilan Yildirim ist gebürtige Frank- 

furterin. Sie studierte Filmwissenschaft 

und Ethnologie an der Johannes 

Gutenberg-Universität Mainz. Seit 

Oktober 2020 arbeitet sie bei  

der HessenFilm und Medien (HFM). 

Eingestiegen ist sie als Projektkoordi-

natorin der Kreativprämie – eine 

Auszeichnung für Künstler*innen  

aus Gewerken, die nur selten für be- 

sondere Leistungen ausgezeichnet 

werden, wie z.B. Szenenbild, Kostüm, 

Maske und Visuelle Effekte. Seit Mai 

2022 ist sie als Förderreferentin für 

die Kurzfilm- und Treatmentförde-

rung zuständig.



Das Festival wurde größer und zum Glück
zog das Gallus Theater in neue größere
Räume in die Adlerwerke. Das Hessische
Kinder- und Jugendmedienfestival suchte
einen neuen Namen: Mit visionale waren alle
einverstanden. Immer wieder hat sie sich
gewandelt, die Organisation mit den Veran-
staltern geändert, das Konzept wurde
angepasst und mit Streaming Corona ge-
trotzt: Die Live Präsentation, die Diskussio-
nen und das gegenseitige Kennenlernen
bleibt das Herz des Festivals.

Wir freuen uns, euch zu empfangen!

Willy Praml brachte eine italienische Jugend-
bande zum Theaterspielen. Sie zimmerten
eine Bühne in ihrem Gallus Zentrum und das
Gallus Theater war geboren. Bernhard Kayser
wurde als Medienpädagoge angestellt, um Vi-
deos mit Jugendlichen zu drehen. Der nahm
die Theaterleute zu den Schülerfilmtagen in
die Stadtbildstelle mit. Die schüttelten den
Kopf: das muss viel größer als Filmfestival
inszeniert werden. Im Jahr darauf zogen die
neuen Frankfurter Jugendfilmtage ins Gallus
Theater und wurden nach dem großen Er-
folg zu den Hessischen Jugendfilmtagen.

euer

Kinderrechte
Trickfilmprojekt, Frankfurt 2022, 5:08 min

Jedes Kind hat Rechte! Eines davon ist das Recht auf ein gutes Leben. 

Was die Kinder aus der Europaschule darunter verstehen, haben sie  

in kurzen Trickfilm-Episoden anschaulich dargestellt.

Ein Film von Amin, Andrei, Andy, Bao Han, Devin, Faiza, Hanyue,  

Helena, Jolanda, Josip, Mohamed, Nico, Sophia, Jana Schlegel,  

Jörg Hein, Malia Baron // Gallus Zentrum e.V.

 

Das geheime Portal
Filmprojekt, Frankfurt 2022, 8:50 min

Zwei junge Mädchen finden im Schrank ein geheimes Portal. Hierü-

ber gelangen Sie in eine fremde Welt, in der es einige Abenteuer zu 

bestehen gibt, zum Glück sind Sie nicht allein, so dass sich am Ende 

alles ins Gute wendet.

Ein Film von Betül, Müberra, Thin-Waddy, Jana Schlegel, Malia Baron 

und 2 Monster, die nicht genannt werden wollen // Gallus Zentrum e.V.

 

Suche nach Frieden
Filmprojekt, Frankfurt 2022, 5:20 min

Eigentlich ist alles so schön. Alle leben glücklich und zufrieden zu-

sammen. Doch eines Tages kommt eine Hexe und auf einmal ist der 

Frieden nicht mehr da. Da machen sich die Kids auf die Suche …

Ein Film von Sofia, Phillip, Emma, Safia, Felicitas, Sophia, Mofei, 

Sufyan, Surafel, Dirk Wenzel // 

ESB/Hort Liebfrauen

Hinter den Türen
Filmprojekt, Frankfurt 2022, 11:06 min

Ein Stummfilm in schwarz/weiß mit einer klassischen Detektivge-

schichte führt die Zuschauer an verbotene Orte im Schulgebäude. 

Spannend, witzig und liebevoll gespielt mit einem „finale furioso“.

Ein Film von Philia, August, Natna, Nergiz, Lijana, Yuinosuke, Leo, 

Shagun, Ali, Giuliano, Onur, Maryam, Elissa, Gustav, Elif, Lizaveta,  

Viviana, Jannat, Liya, Tobias Schmidtner // Bonifatiusschule Frankfurt

KINDER 
BIS 11 JAHRE I
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Freitag, 25.11.2022 
14:30 Uhr 

Ausbruch aus dem Zoo
Trickfilmprojekt, Frankfurt 2022, 4:13 min

In der aufwendig inszenierten Stop-Motion-Geschichte brechen die 

Tiere aus dem Zoo aus und erkunden die Umgebung.

Ein Film von Advan, Emilia, Florian, Iman, Jurio, Klara, Maryam,  

Soraya, Ralph Mann // 

Jugend-Kultur-Werkstatt Falkenheim Gallus e.V., Ackermannschule

 

Anti Benzin – Rettet die Welt
Filmprojekt, Wiesbaden 2021, 6:08 min

Angelehnt an den Film „Zurück in die Zukunft“ von Robert Zemeckis 

ist „Anti Benzin“ eine künstlerische Auseinandersetzung mit dem 

Thema der Schädlichkeit fossiler Rohstoffe.

Ein Film von Luise, Emil, Fabio, Jakob, Robert, Nora, Mohamed, Moha-

med A., Yusuf, Nico, Julika, Anna, Senel, Emine, Marcel // 

Betreuende Grundschulen an der Gustav-Stresemann-Schule 

Eröffnung durch Sybille Linke, Leitung Kulturamt  
Frankfurt am Main



Robo Painting
Medienprojekt, Hofheim 2021, 6:07 min

In diesem Projekt kamen Mikrocontroller, LEDs, Heißklebepistolen  

und Cuttermesser zum Einsatz. Blinkende Knetfiguren, Mini-Klaviere 

und ein Malroboter sind dabei mit viel Herzblut entstanden.

Ein Medienprojekt von Hayat, Yalda, Raul, Ayman, Daniel, Mahari, 

Ivona, Hawi, Khalid Asalati, Anika Schulte, Clara Schuster // Jugend-

bildungswerk Main-Taunus-Kreis, Familienoffensive Hattersheim

 

17 Ziele – machen wir was draus!
Filmprojekt, Hofheim 2022, 9:19 min

17 Ziele – die Vereinten Nationen haben diese nicht definiert, damit sie 

klanglos theoretisch in den Archiven schmoren. Das Team der Sommer-

Camp-Kinder richtet einen klaren Appell an uns!

Ein Film von Kian, Emil, Paula, Luise, Lukas, Jia Claire, Lea, Elena, Zoe, 

Fred, Carlo, Felix, Louis, Liam, Ansgar, Tamila // 

ecokids gUG

Alles Quatsch
Trickfilmprojekt, Frankfurt 2022, 2:36 min

Viele kurze Clips, die dem Zuschauer die Frage stellen, wie es denn wei-

tergehen könnte. Alles ist Quatsch oder vielleicht doch nicht?

Ein Film von der Ferien-Crew der Albrecht-Dürer-Schule und Medi-

enpädagoge Dirk Wenzel // 

Kulturmobil/Caritas-Jugendhilfe in der Grundschule

 

Bunter – Schöner – Freier – Lauter
Musikprojekt, Frankfurt 2021, 3:04 min

Im Rahmen des Song-Contests „Eine Welt Song“ haben drei vierte 

Klassen während der Coronazeit einen Song selbst geschrieben und 

aufgenommen.

Ein Song von drei vierten Klassen der Konrad-Haenisch-Schule und 

Musiklehrer Christian Raab

 

Best Friends Forever
Filmprojekt, Wiesbaden 2022, 11:16 min

BFF – Best Friends Forever? Laura und Emma verlieben sich in den 

gleichen Jungen, daran droht ihre Freundschaft zu zerbrechen – 

doch am Ende kommt alles ganz anders.

Ein Film von dem Kinderzentrum Biebrich und Pädagogen Robby 

Albrecht und Andre Deeg

Das Unwetter
Trickfilmprojekt, Hofheim 2022, 10:53 min

In der Luft und unter Wasser lautete das Motto dieses Trickfilmprojekts. 

Ein Film von Momin, Selvi, Marco, Angelica, Maissa, Constantin, 

Lena, Valentin, Samuel, Mina, Ona, Maximilian, Jesaja, Julie, Daniel, 

Merle, Talha, Samia, Mariia, Charlotte, Pauline, Amelie, Khalid Asalati, 

Kerstin Roos, Kinga Sfaiter // 

Jugendbildungswerk Main-Tauus-Kreis, Pestalozzischule Hofheim

KINDER 
BIS 1 1 JAHRE II

Freitag, 25.1 1.2022
17:00 Uhr
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Weil ich Leo bin
Coming of Age, Darmstadt 2021, 17:48 min

Von einem Tag auf den anderen sagen alle, dass Leo (12) nun eine  

Frau sei. Doch das fühlt sich für Leo ganz und gar nicht richtig an.

BUCH/REGIE Tajo Hurrle KAMERA Marius Kast SCHNITT Lea Agmon 

SCHAUSPIEL Sky Arndt u.a. // 

Hochschule Darmstadt

 

Viola
Drama, Frankfurt 2021, 17:14 min

Noah ist ein Klima-Flüchtling, der sein durch den Klimawandel  

bedrohtes Land verlassen hat und illegal nach Deutschland ge- 

kommen ist. Seine Mission ist eine besondere und herzerwärmend.

REGIE/PRODUKTION/SCHNITT Khaled Homsi KAMERA Bishr  

Laham, Ghaith Alasali DREHBUCH Shahrazad Kanou SCHAUSPIEL 

Omar Meslmani, Simone Apple u.a.

 

Lipogramm
Experimentalfilm, Frankfurt 2021, 7:09 min

Der unausgesprochene Wunsch, einfach verschwinden zu können, 

die unerwünschte Reflektion sich aufdrängender Gefühle und ein 

unreflektiertes Gespräch. Warum sagt denn eigentlich niemand etwas?

REGIE/PRODUKTION Felix Bausch KAMERA Lukas Volkwein REGIE-

ASSISTENZ Stephanie Seng MUSIK Frank Wendeberg SCHAUSPIEL 

Melanie Nguyên Pietsch, Nora Solcher, Philipp Strauss, Paula Veenema

 

Geschichten hinter Kleinanzeigen
Dokumentarfilm, Darmstadt 2022, 20:00 Min

Ausgehend von Kleinanzeigen lernen wir die Hintergründe der  

Gegenstände und die persönlichen Geschichten verschiedener  

Protagonisten kennen, werden informiert und köstlich unterhalten.

REGIE/PRODUKTION Eric Feldmann, Paul Pietrek MUSIK Eric Feld-

mann, Max Blank, Gabriel Schwarz // 

Hochschule Darmstadt

Irgendwann – Uma Hora ou Outra
Drama, Kassel 2022, 20 min

Die junge brasilianische Ingenieurin Isabella kämpft in ihrem neuen 

Job in Deutschland gegen Vorbehalte ihrer Kolleg:innen, und gegen 

den Wunsch ihrer Mutter, dass sie wieder nach Hause kommt.

REGIE Christiane Muñoz PRODUKTION Luana Almeida Pees KAMERA 

Timo Schlenstedt BUCH/SCHNITT Laura Feijó SCHAUSPIEL Fernanda 

Sumita u.a. // Kunsthochschule Kassel

 

Kopf in den Wolken
Experimentalfilm, Wiesbaden 2022, 13:00 min

Als ein Angestellter in einer Kleinstadt das Fenster öffnet, taucht  

ein riesiger Kopf am Himmel auf. Und der kommt ihm seltsam be-

kannt vor …

REGIE Moritz Göbel PRODUKTION Luca Storch, Moritz Göbel 

KAMERA Luca Storch MUSIK Jonas Wilke, Moritz Göbel SCHAUSPIEL 

Paul Huttarsch u.a. // Hochschule Mainz

 

The Holding Room
Crime Thriller, Bad Nauheim 2022, 16:00 min

Der Mörder ist gefasst, aber wer ist er? Warum hat er die Verbrechen 

begangen? Detective Mike kann nicht aufhören, darüber nachzu- 

denken. Wird er Antworten finden? Und wenn nicht, wird er loslassen?

REGIE/PRODUKTION Samuel Punto KAMERA Marwan El Mozayen 

BUCH Samuel Punto, Charys Schuler SCHNITT Charys Schuler SCHAU-

SPIEL Jeff Book, Doug Richardsen, Charys Schuler, Samuel Punto u.a.

YOUNG 
PROFESSIONALS I

Freitag, 25.11.2022 
19:30 Uhr



w

Freitag, 25.11.2022
14:30 ERÖFFNUNG UND KINDER BIS 11 JAHRE I
Kinderrechte Trickfilmprojekt, Frankfurt 2022, 5:08 min
Das geheime Portal Filmprojekt, Frankfurt 2022, 8:50 min
Suche nach Frieden Filmprojekt, Frankfurt 2022, 5:20 min
Hinter den Türen Filmprojekt, Frankfurt 2022, 11:06 min
Ausbruch aus dem Zoo Trickfilmprojekt, Frankfurt 2022, 4:13 min
Anti Benzin - Rettet die Welt Filmprojekt, Wiesbaden 2021, 6:08 min

17:00 KINDER BIS 11 JAHRE II
Robo Painting Medienprojekt, Hofheim 2021, 6:07 min
17 Ziele – machen wir was draus! Filmprojekt, Hofheim 2022, 9:19 min
Alles Quatsch Trickfilmprojekt, Frankfurt 2022, 2:36 min
Bunter – Schöner – Freier – Lauter Musikprojekt, Frankfurt 2021, 3:04 min
Best Friends Forever Filmprojekt, Wiesbaden 2022, 11:16 min
Das Unwetter Filmprojekt, Hofheim 2022, 10:53 min

19:30 YOUNG PROFESSIONALS I
Weil ich Leo bin Coming of Age, Darmstadt 2021, 17:48 min
Viola Drama, Frankfurt 2021, 17:14 min
Lipogramm Experimentalfilm, Frankfurt 2021, 7:09 min
Geschichten hinter Kleinanzeigen Dokumentarfilm, Darmstadt 2022, 20 min

21:30 YOUNG PROFESSIONALS II
Irgendwann – Uma Hora ou Outra Drama, Kassel 2022, 20 min
Kopf in den Wolken Experimentalfilm, Wiesbaden 2022, 13 min
The Holding Room Crime Thriller, Bad Nauheim 2022, 16 min

Samstag, 26.11.2022
13:30 KINDER 12–15 JAHRE I
Dunkle Wahrheiten Filmprojekt, Frankfurt 2021, 20:00 min
Wie reagiert Gallus? Dokumentarfilmprojekt, Frankfurt 2021, 5:29 min
Max und die Insekten Trickfilmprojekt, Frankfurt 2021, 4:28 min
In escape from the eye Filmprojekt, Frankfurt 2022, 2:16 min
Winning Filmprojekt, Frankfurt 2021, 2:18 min
Duell im Dusty Valley Filmprojekt, Bensheim 2022, 3:11 min

Programmübersicht
15:30 JUGENDLICHE 16–19 JAHRE I
Die Deckokratietatur Trickfilmprojekt, Bensheim 2020, 7:18 min
Willkommen in Frankfurt Fotoprojekt, Frankfurt 2021, 2:10 min
Trapdoor Filmprojekt, Frankfurt 2022, 1:50 min
Box dich durch Filmprojekt, Frankfurt 2022, 8:52 min

17:30 JUNGE ERWACHSENE 20–27 JAHRE
KION Drama, Frankfurt 2022, 20:00 min
A Kiss Without A Meaning Drama, Flörsheim 2022, 10:17 min
Mutter Psycho-Thriller, Königstein 2022, 6:37 min
Ein Wunsch Drama, Frankfurt 2022, 5:53 min

19:30 YOUNG PROFESSIONALS III
Kamerafabrik Wirgin interaktives Medienprojekt, Wiesbaden 2022, 20:00 min
The Quiet Storm Drama, Darmstadt 2021, 13:38 min
Awake Horror, Wiesbaden 2022, 17:33 min
Kamille Drama, Griesheim 2021, 18:35 min

21:30 YOUNG PROFESSIONALS IV
KEYS Psycho-Thriller, Wiesbaden 2022, 11:22 min
Ich Allein Drama, Darmstadt 2022, 16:55 min
Text me when you get home xx Drama/Thriller, Darmstadt 2022, 10:37 min
Femalens Dokumentarfilm, Wiesbaden 2022, 15:00 min

Sonntag, 27.11.2022
12:30 KINDER 12–15 JAHRE II
Bike2go Filmprojekt, Wiesbaden 2021, 3:38 min
Der reisende Rucksack Filmprojekt, Hofheim 2021, 4:05 min
Trapped in a game Filmprojekt, Frankfurt 2021, 4:10 min
5Teen Filmprojekt, Schwalbach 2020, 5:11 min
Freunde fürs Leben Dokumentarfilmprojekt, Frankfurt 2021, 10:19 min
Der Wandertag Filmprojekt, Frankfurt 2022, 6:18 min

14:30 JUGENDLICHE 16–19 JAHRE II
Demons Videoprojekt, Frankfurt 2022, 5:34 min
Der Praktikant Filmprojekt, Maintal 2022, 8:31 min
Optional Optimal Filmprojekt, Lich 2022, 4:19 min
Magritte Video Filmprojekt, Frankfurt 2022, 4:35 min

17:30 KULTURPROGRAMM UND PREISVERLEIHUNG   



Winning
Filmprojekt, Frankfurt 2021, 2:18 min

Im Songtext von "Winning" dreht sich alles um Kampf und Kontrolle. 

Die Bilder zeigen auch den inneren Zwiespalt, den wir alle mit unse-

ren dunklen Seiten haben.

Ein Film von Sophia, Paulien, Mael, Silas, Michelle  //  

Gallus Zentrum e.V.

 

Duell im Dusty Valley
Filmprojekt, Bensheim 2022, 3:11 min

Showdown! Vier Revolverhelden haben in einer mit 3D Software 

selbst gebauten Westernwelt mehrere Hühnchen zu rupfen …

Ein Film von Adrian, Alex, Amelie, Anastasia, Collien, Dana, Elias, 

Emily, Fabian, Franz, Fynn, Josy, Lisa, Louisa, Luca, Lucy, Luisa, Mar-

lon, Maxim, Merle, Mika, Nico, Samuel, Sidney, Thomas Brückler //

Goethe-Gymnasium Bensheim, Profilkurs Mediengestaltung

Dunkle Wahrheiten
Filmprojekt, Frankfurt 2021, 20:00 min

„Die Dunklen Wahrheiten“ ist ein Kurzfilmprojekt, das von den  

Jugendlichen geschrieben, gespielt und gedreht wurde. Sein  

Thema ist die leidende Umwelt unter menschlicher Herrschaft.

Ein Film von Almila, Onur, Berrin, Lale, Ekin, Yusuf // 

Türkischer Elternbund in Hessen e.V., IGS-Nordend, Ora da e.V., 

TG-Hessen e.V.

 

Wie reagiert Gallus?
Dokumentarfilmprojekt, Frankfurt 2021, 5:29 min

Die Filmemacher*innen machen ein Experiment im Gallus und  

testen die Hilfsbereitschaft der Anwohner*innen.

Ein Film von Muskan, Faheem, Yusuf, Kadir, Deshan, Ebrar,  

Malia Baron // 

Gallus Zentrum e.V.

 

Max und die Insekten
Trickfilmprojekt, Frankfurt 2021, 4:28 min

Max findet einen Weg, sich auf die Größe von Insekten zu schrump-

fen. Schnell schließt er mit diesen Freundschaft. Als sie von einem 

Traktor bedroht werden, muss Max seine neuen Freunde retten.

Ein Film von Louis, Soraya, Kirana, Mia, Lisa, Leonore Liese // 

Gallus Zentrum e.V.

 

In escape from the eye
Filmprojekt, Frankfurt 2022, 2:16 min

Die Geschichte von einem Mädchen, das sich in surrealen Welten  

bewegt. Was ist Traum, was ist Realität … Ein aufwendig produzierter 

Legetrick nimmt uns mit auf eine phantastische Reise.

Ein Film von Sonia, Victoria, Malia Baron // 

Gallus Zentrum e.V.

KINDER 
12–15 JAHRE I

Samstag, 26.1 1.2022 
13:30 Uhr

Seminare und Workshops Seminare und Workshops 
für die Filmschaffenden für die Filmschaffenden 
von morgenvon morgen

Beratung,
Schnittplatz und 
Technikverleih 

www.filmhaus-frankfurt.de filmhaus-frankfurt.de 

    Rabatt für Schüler*innen 
  und Studierende



JUGENDLICHE
16–19 JAHRE I

JUNGE ERWACHSENE
20–27 JAHRE

Samstag, 26.1 1.2022 
17:30 Uhr

Samstag, 26.1 1.2022
15:30 Uhr
Die Deckokratietatur
Trickfilmprojekt, Bensheim 2020, 7:18 min

Die Zeit der Harmonie … zwischen Ranzen … Decken … und Menschen. 

Eine Zeit ohne Grenzen. Eine Zeit der Sorglosigkeit. Eine Zeit der 

Freundschaft.

Ein Film von Marieke, Cornelius, Sahana, Florian, Leni, Jasmin,  

Hadassa, Erik, Elias, Thomas Brückler // 

Video-AG am Goethe-Gymnasium Bensheim

 

Willkommen in Frankfurt
Fotoprojekt, Frankfurt 2021, 2:10 min

Willkommen in Frankfurt zeigt die Stadt durch die Brille der 

Filmemacher*innen. Ein Fotofilm zur Musik von FFRAGEZEICHEN – 

KREISLAUF 

Ein Projekt von Zakaria, Tarek, Ilyas, Lea, Anna Lena Heidrich // 

Gallus Zentrum e.V.

 

Trapdoor
Filmprojekt, Frankfurt 2022, 1:50 min

Der Film entstand im Rahmen einer Klausurersatzleistung im Fach 

Musik an der Toni-Sender-Oberstufe. Es gab keine wirklichen Vor-

gaben, wodurch viele unterschiedliche Möglichkeiten entstanden.

Ein Film von Joshua Tunca, Erol Kawa Demir, Silva Sevgi Öztürk //

Toni Sender Oberstufe Frankfurt

Box dich durch
Filmprojekt, Frankfurt 2022, 8:52 min

Ein Mädchen wird von einer Gang gemobbt. Sie beginnt zu boxen, 

wird selbstbewusster und besiegt so ihre Widersacher.

Ein Film von Lou-Yara, Lucia, Ilenia, Arian, Hazim, Ouail, Marko,  

Arianna, Hasneen, Luis, Johanna, Luca, Milo, Luca, Oliver, Teresa,  

Sofia, Marko, Victor, Emely, C. Dirksen, S. C. Erichsen, A. Oeser // 

IGS Herder, DFF – Deutsches Filminstitut und Filmmuseum e.V.

KION
Drama, Frankfurt 2022, 20:00 min

Als Maria ihren dunkelhäutigen Freund Kion nach Hause mitbringt, 

zeigt der Vater sich völlig intolerant. 

Ein Film von Alexandre, Anne, Aaron, Joy, Jackson, Natalia, Atena,  

Aylin, Eddy, Samuela, Hossein, Farbod, Aliyah, Farid, Malte, Rozhin, 

Jannis, Stefani, Sophie // 

Gallus Zentrum e.V.

 

A Kiss Without A Meaning
Drama, Flörsheim 2022, 10:17 min

Was ist, wenn die Vergangenheit plötzlich an der Tür klopft?  

Lilly wird plötzlich von ihrer Ex-Freundin besucht und es stellt sich 

die Frage der Schuld, und ob überhaupt jemand die Schuld trägt.

REGIE Samuel Wahlandt, Hajo Gans PRODUKTION Samuel Wahlandt, 

Hajo Gans, Mario Zehren BUCH Samuel Wahlandt KAMERA Hajo 

Gans SCHAUSPIEL Pauly Klamt, Marina Schubert

Mutter
Psycho-Thriller, Königstein 2022, 6:37 min

Kalte Worte, verzerrte Erinnerungen, die Wände kommen näher.  

Wir verfolgen den mentalen Zerfall einer Frau, die zwischen Trauma 

und emotionalem Missbrauch keinen Ausweg mehr finden kann.

REGIE/PRODUKTION Mark Menzel KAMERA Christian Weeke TON 

Michael Zimmermann SCHAUSPIEL Liane Genenz, Marcel Knöschens, 

Andrea Worthmann 

 

Ein Wunsch
Drama, Frankfurt 2022, 5:53 min

Lukas Fischer ist mit seinem Leben nicht glücklich. Seine Lebens-

situation scheint ihm so trist, dass er sich an seinem 16. Geburtstag 

ein besseres Leben wünscht. Doch was ist ein besseres Leben?

REGIE/PRODUKTION Nikita Koppert, Amelie Kämpfer KAMERA/

TON/SCHNITT D. Johannson, R. Bieber, O. Hummel, K. Janssen,  

V. Hebestreit SCHAUSPIEL Thien Phuoc Nguyen, Annika Oesterhelt u.a.



Samstag, 26.1 1.2022 
19:30 Uhr

Samstag, 26.1 1.2022 
21:30 Uhr
KEYS
Psycho-Thriller, Wiesbaden 2022, 11:22 min

Alles beginnt mit einem gut gemixten Gin Tonic. Claire, eine junge 

Kellnerin, wird nach Feierabend von einem Bargast verfolgt. Eine  

packende Hetzjagd durch die Stadt beginnt.

REGIE Raúl Martín Rosa PRODUKTION/BUCH Joel Günther, Raúl 

Martín Rosa KAMERA Joel Günther SCHAUSPIEL Nina Gessler, Deryl 

Kenfack u.a.

 

Ich Allein
Drama, Darmstadt 2022, 16:55 min

Nach einer schweren Straftat und Gefängnisaufenthalt soll ein  

gewalttätiger Junge durch ein besonderes Programm wieder in 

die Gesellschaft integriert werden – doch dieser Weg ist steinig.

REGIE Tobias Wolf PRODUKTION Maximilian Kleist KAMERA Nadine 

Habash SCHNITT Sinan Kleb SCHAUSPIEL Maurice Gutjahr, Emmanu-

el Schäfer, Francisco Aurell // Hochschule Darmstadt

 

Text me when you get home xx
Drama/Thriller, Darmstadt 2022, 10:37 min

Eine junge Frau nachts auf der Heimfahrt mit dem Taxi. Die Span-

nung entsteht auch dadurch, dass der Film ohne Schnitte auskommt.

REGIE Niklas Bauer PRODUKTION Marie Marxmeier KAMERA Marc 

Tressel-Schmitz SCHAUSPIEL Lennora Esi, Marios Gavrillis // 

Hochschule Darmstadt, FH Dortmund

 

Femalens
Dokumentarfilm, Wiesbaden 2022, 15:00 min

Filmschaffende Frauen hinter der Kamera sind in der Minderheit.  

Vier Frauen sprechen über ihre Leidenschaft zum Beruf, aber vor allem 

über den Status Quo der Gleichstellung innerhalb der Filmbranche.

REGIE Rebecca Pawolka PRODUKTION Katharina Zweck KAMERA/

LICHT Sevki Cevik MITWIRKUNG Fitore Muzaqi, Sabine Stephan,  

Anabel Münstermann, Valerie Henschel // Hochschule RheinMain

YOUNG 
PROFESSIONALS III

YOUNG 
PROFESSIONALS IV

Kamerafabrik Wirgin
interaktives Medienprojekt, Wiesbaden 2022, 20:00 min

Die Geschichte der Wiesbadener Kamerafabrik Wirgin wird  

lebendig nacherzählt: Archivmaterial wurde bearbeitet und  

in einer 3D-Welt zusammengestellt, die der User interaktiv am  

eigenen Handy erforschen kann.

REGIE/PRODUKTION/TECHNISCHE UND INHALTLICHE UMSET-

ZUNG: Marie Kremski // Hochschule RheinMain

 

The Quiet Storm
Drama, Darmstadt 2021, 13:38 min

Clark und Storm treffen auf einer einsamen Landstraße aufeinander. 

Nachdem beide ihre Autos liegen geblieben sind, sitzen sie fest.  

Doch ihr Zusammentreffen ist kein Zufall.

REGIE Luca Mattis Meyer PRODUKTION Sinan Kleb KAMERA Jana 

Münster MUSIK Kristian Hammer SCHAUSPIEL Pia Louise Jahn, 

Giuseppe Tuzzolo // Hochschule Darmstadt

Awake
Horror, Wiesbaden 2022, 17:33 min

Claire und Ben, ein junges Paar, hat schlaflose Nächte. Claire glaubt, 

von einer Figur aus ihrem früheren Leben verfolgt zu werden, und 

stellt Kameras auf. Grusel und Spannung bis zum Schluss!

REGIE Frederik Schulte KAMERA Jannik Paluschtzik TON Henriette 

Dröge, Timur Findling SCHAUSPIEL Katharina Bier, Artur Tissen, 

Charlotte Roth, Hagen Paluschtzik // Hochschule RheinMain

 

Kamille
Drama, Griesheim 2021, 18:35 min

Nach dem Tod ihrer Frau kämpft die 73-jährige ehemalige queere  

Aktivistin Wanda gegen Trauer und Depressionen an, bis es eines  

Tages zu einem Streit kommt, der sie wieder am Leben teilhaben lässt.

REGIE Larissa Keller PRODUKTION Michelle Frey KAMERA Fabienne 

Schweers SCHAUSPIEL Tita Beyer, Antina Albrecht, Bettina Koch



Freunde fürs Leben
Dokumentarfilmprojekt, Frankfurt 2021, 10:19 min

Die Filmemacher*innen gehen in Interviews der Frage nach,  

was Freundschaft ist und für Menschen bedeutet.

Ein Film von Aklesia, Azran, Hubert, Ibrahim, Jesse, Majida,  

Merisa, Mücahid, Jana Schlegel // 

Gallus Zentrum e.V.

 

Der Wandertag
Filmprojekt, Frankfurt 2022, 6:18 min

Sechs chaotische Schüler gehen auf einen Ausflug mit einem stren-

gen Lehrer. Bekommt er seine Schüler in den Griff, oder geht alles in 

die (Unter-)Hose?

Ein Film von Nura, Danijel, Luca, Matteo, Eric, Vincent, Salvatore, 

Mighty, Kamal Marrouh, Jörg Hein, Anna Meyer-Wehmann // 

RaUM für Kinder & Teenies

Bike2go
Filmprojekt, Wiesbaden 2021, 3:38 min

Heute im Studio: der legendäre Laurenz Butzbach. Er erzählt uns  

von seiner Karriere als professioneller Biker und gibt Tipps, wie man 

ein gutes Fahrrad erkennen kann.

Ein Film von Hendrik, Laurenz, Florian Gröner, Lara Weiten, Maria 

Weyer, Markus Maiwald // 

Medienzentrum Wiesbaden e.V.

 

Der reisende Rucksack
Filmprojekt, Hofheim 2021, 4:05 min

Kiyan findet einen Rucksack mit einer mysteriösen Botschaft. 

Er rennt los …

Ein Film von Kiyan, Patrick,Lotti, Khalid Asalati, Paola Belitz // 

Jugendbildungswerk Main-Taunus-Kreis, Jugendhaus Sulzbach

 

Trapped in a game
Filmprojekt, Frankfurt 2021, 4:10 min

Eine Freundesgruppe wird auf mysteriöse Weise in eine Spiele konsole 

gezogen und muss sich dort behaupten.

Ein Film von Natal, Oguzhan, Emre, Dikra, Shimah, Elif, Bercem,  

Enrik, Jörg Hein // 

Gallus Zentrum e.V.

 

5Teen
Filmprojekt, Schwalbach 2020, 5:11 min

Während Cleos Geburtstagsfeier verschwindet Kate. Besorgt suchen 

ihre Freundinnen nach ihr, doch sie sind nicht alleine. Ein Schatten 

treibt im Keller sein Unwesen. Können sie Kate rechtzeitig finden?

Ein Film von Anne, Ella, Zoé Minza, Lina-Cleo, Caven, Anna, Lena, Urs 

Daun, Nadine Desoi, Joelle Besier // 

Stadt Schwalbach am Taunus – Jugendbildungswerk

 

Sonntag, 27.1 1.2022 
12:30 UhrKINDER 

12–15 JAHRE II

Präventiver Jugendschutz Frankfurt am Main 
 
Der Schwerpunkt des Präventiven Jugendschutzes im Jugend- und Sozialamt Frankfurt am 
Main liegt in den Bereichen Medienpädagogik und Jugendmedienschutz. 
 
Eltern, Pädagog:innen und alle weiteren Interessierten können sich zu Themen wie 
Altersfreigaben bei Spielen und Filmen, Umgang mit den digitalen Medien, sozialen 
Netzwerken und deren Missbrauch, wie z.B. Hate Speech, Onlinemobbing und Fake News, 
beraten lassen. In Elternabenden, medienpädagogischen Projekten, Fortbildungen und 
Fachtagen werden aktuelle Probleme aufgegriffen. 
 
Selbstverständlich können sich Kinder und Jugendliche sowie Erziehungsberechtigte zu allen 
Fragen des Jugendschutzes an den Präventiven Jugendschutz wenden. 
 
E-Mail: jugendschutz@stadt-frankfurt.de 
www.jugendschutz-frankfurt.de 



KULTURPROGRAMM  UND PREISVERLEIHUNGDemons
Videoprojekt, Frankfurt 2022, 5:34 min

In dem Musikvideo „Demons“, produziert für die Hard-Rock-Gruppe 

Re-Machined, interpretieren die Jugendlichen von Rex-TV die im 

Songtext thematisierten sowie selbst empfundenen Erfahrungen  

mit Corona.

Ein Projekt von Eva-Elizabeth, Èmile, Paul, Jonas, Luis, Moritz, Leon, 

Jurek, Luciano, Julian, Oleksandr, Jochen Schäfer-Vogt // IGS Nordend

 

Der Praktikant
Filmprojekt, Maintal 2022, 8:31 min

Eine Gruppe dreht einen Film über das Thema Ausbildung. Enttäuscht 

stellen sie fest, dass sie nichts über das Thema wissen, weshalb der 

Protagonist ein mysteriöses Angebot annimmt: „Speed-Praktikas“.

Ein Film von Jonathan T. Kreuter, Tim Bernhardt, Timo Gaier,  

Luca Maier, Johanna Füldner, Zoe Eckstein, Boris Kreuter

 

Optional Optimal
Filmprojekt, Lich 2022, 4:35 min

Wir sehr uns Zuschreibungen, Erwartungen, stereotype Vorurteile 

und Diskriminierungen bedrängen und einengen können – dafür

hat dieser Film von Jugendlichen aus dem hessischen Lich ein 

eindrück liches Beispiel.

Ein Film von Stine Löbrich, Mohamad Sarmini, Juliette Antonia Jekov // 

Deutsche Filmakademie e.V.

 

Magritte Video
Filmprojekt, Frankfurt 2022, 4:35 min

Bilder aus einer Magritte-Reihe mit ihrer Stimmung von Verlassen-

heit aber auch umarmender Wärme wurden mit dem Titel ‚Hope‘ von 

A. Parks und den Textzeilen „you‘re not alone“ konzeptuell verknüpft. 

Ein Film von Joshua Tunca, Isabel Nied, Pia Santino, Tara El Zaher, 

Nesrin, Lina El Hachimi El Halaoui, Oliver Reichardt // 

Toni Sender Oberstufe 

Sonntag, 27.1 1.2022
14:30 Uhr

Sonntag, 27.1 1.2022
17:30 UhrJUGENDLICHE 

16–19 JAHRE II

Impressionen von der Preisverleihung 2021 mit Sozialdezernentin Elke Voitl © Richard Kratz



HESSISCHE  
MEDIA 

SURFER  
GESUCHT! MedienKompetenzPreis Hessen

MedienKompetenzPreis Hessen

Insgesamt 18.000 Euro
gewinnen. 

Alle Informationen zur Ausschreibung unter

www.lpr-hessen.de/mediasurfer

Einsendeschluss: 31. Dezember 2022

Jetzt bewerben!MedienKompetenzPreis Hessen

Jetzt Film einreichen!
Einsendeschluss: 01.02.2023

Das Nachwuchsfilmfestival in Deutschland

26. - 29.
Mai 2023

58. Werkstatt der
Jungen Filmszene
58. Werkstatt der
Jungen Filmszene



Moderation

Kevin Saukel
Irgendwie für unterschiedliche Sachen zuständig  

und nun sogar am Moderieren für die visionale 2022.  

Eigentlich Student, aber andere Sachen sind halt 

manchmal auch ganz spannend. Als Ehrenamtler und 

Selbstständiger in der Wissenschaft, Wirtschaft und 

Zivilgesellschaft tätig und von daher eigentlich ständig 

auf der Suche nach neuen Herausforderungen. „Just do 

it!“ Mentalität halt.

Moderator Kevin Saukel, Kirstin Koch (Jugend- und Sozialamt Frankfurt), Felix Fischl (Filmhaus Frankfurt), 

Merten Giesen (Medienzentrum Frankfurt) und Winfried Becker (Gallus Theater Frankfurt) bei der Preisverleihung 2021 

© Richard Kratz



ÜBER DIE VISIONALE
TEILNAHME
Die visionale ist das größte und älteste Jugend-

MedienFestival in Hessen.

Filmschaffende bis 27 Jahre aus Hessen können 

ihre privat oder in Einrichtungen, Schulen und 

Universitäten hergestellten Medienprojekte  

einreichen. Die Medien dürfen nicht älter als  

zwei Jahre sein, Filme nicht länger als 20 Minuten. 

Ob Spielfilm, Animation oder Musikvideo, Co ding, 

Game oder Hörspiel, fiktional oder dokumenta-

risch – alles ist erlaubt!

Das Festival ist öffentlich, die Teilnahme und  

der Besuch sind kostenfrei.

WETTBEWERBE UND PREISE
Eine interne Vorauswahljury wählt aus den ein  ge-

reichten Filmen diejenigen für den Wettbewerb aus. 

Die Wettbewerbe der visionale sind untergliedert 

in die Kategorien: Kinder 0 –11 Jahre; Kinder 12–15 

Jahre; Jugendliche 16–19 Jahre; Junge Erwachsene 

20–27 Jahre und Young Professionals.

Über die Gewinner entscheidet jeweils eine Jury, 

zusammengesetzt aus jungen Filmemacherinnen 

und Filmemachern, Expertinnen und Experten 

aus dem Bereich Filmproduktion und -postpro- 

duktion sowie Medienpädagoginnen und Medien-

pädagogen.

Die besten Arbeiten werden jährlich mit Geld-

preisen in Höhe von über 4.000 EUR (verteilt 

auf alle Kategorien) sowie mit Sach- und Sonder-

preisen ausgezeichnet. Der jeweilige Preis geht 

an die Filmemacherinnen und Filmemacher bzw. 

die Regisseurinnen und Regisseure, bei medien-

pädagogischen Projekten an die Schulen oder 

Jugendhilfe-Einrichtungen. 

 

In den Alterskategorien bis 27 Jahre werden vor 

allem Produktionen aus medienpädagogischen 

Projekten eingereicht, die im schulischen oder 

außerschulischen Bereich in Begleitung von  

Medienpädagoginnen und Medienpädagogen  

als Gruppenproduktionen entstanden sind.

Bevor Kinder und Jugendliche ihr Produkt auf  

der Leinwand oder Bühne aufführen, haben sie 

die Möglichkeit, ihr Projekt vorab der Jury und 

dem Publikum in einer Art Präsentation vorzu-

stellen und über den jeweiligen Projektcharakter 

zu informieren. Innerhalb einer Kategorie vergibt 

die Jury die Preise an Filme oder Medien.

Medien der Kategorie Young Professionals zeich-

net aus, dass sie entweder im Rahmen oder in 

Folge eines Film-/Medien-Studiums (Hochschulen 

im Verbund der hFMA und weitere hessische 

Hochschulen mit vergleichbaren Studiengängen) 

und/oder mit Filmförderung (Regionalfilm för - 

derungen, Bundesförderung, Europa etc.) und/

oder von einer bzw. über eine Firma/Filmproduk-

tionsfirma hergestellt worden sind. 

Bei Medien gibt es eine Präsentation vorab, bei  

Filmen gibt es ein kurzes Filmgespräch im An-

schluss. Preise werden von der Jury getrennt an 

Filme und Medien vergeben.

VERANSTALTER

Das Filmhaus Frankfurt e.V. 

fördert seit 30 Jahren in 

Frankfurt am Main die 

lokale Filmszene mit kos-

tengünstigen Seminaren, 

Technikverleih sowie 

Beratung, Information  

und Vernetzung. Der  

gemeinnützige Verein  

wird institutionell geför-

dert vom Kulturamt der 

Stadt Frankfurt am Main.

Das Gallus Theater ist 

1978 als freies Theater 

aus der Kulturarbeit mit 

italienischen Jugendlichen 

hervorgegangen. Die neue 

Bühne in den Adlerwerken

 (1998) bietet ein vielfäl- 

tiges interkulturelles 

Programm mit Schauspiel, 

Tanz, Musik, Kinder- und 

Jugendtheater, Ausstellun-

gen und der visionale.

Der Fokus des Präventiven 

Jugendschutzes im Jugend- 

und Sozialamt der Stadt 

Frankfurt am Main liegt 

auf den Themengebieten 

Medienpädagogik und 

Jugendmedienschutz.  

In Fachtagen und Fort-

bildun gen werden aktuelle 

Diskurse aufgegriffen und 

präventive Ansätze vor-

ge stellt, die Kinder und 

Jugend   liche sowie ihre 

Erziehungsbe rechtigten im 

Alltag unterstützen sollen.

Das Medienzentrum 

Frankfurt e.V. versteht sich 

als Zentrum für Medien-

bildung, zur Entwicklung 

und Vermittlung von 

Medienkompetenz in der 

Region. Neben zahlreichen 

medienpädagogischen 

Fortbildungen besteht die 

Möglichkeit, Arbeitsma-

terialien und Equipment 

für den mediengestützten 

Unterricht zu leihen. 

Die visionale wird gemeinsam veranstaltet vom Filmhaus Frankfurt, Gallus Theater Frankfurt, Jugend- und Sozialamt 

der Stadt Frankfurt am Main und Medienzentrum Frankfurt.



HESSISCH

Wir sorgen dafür, dass Kurz� lme aus Hessen als Vor� lme 
auf die Leinwände der hessischen Kinos kommen! 

Bei Interesse und Fragen wende Dich direkt an das 
Film- und Kinobüro Hessen: 

www.� lm-hessen.de/projekte/kurz-hessisch 

  DeinKurz� lm auf der 

Kinoleinwand
     Kein Problem!

?

kurz+hessisch ist ein Projekt des Film- und Kinobüros Hessen, 
gefördert aus den Mitteln der HessenFilm und Medien GmbH

Film | Kino | Festivals
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